
BERUFSINFO
Berufsbereich:
Land- und Forstwirtschaft /
Tiere / Pflanzen

Bildungsweg:
Lehrberuf
Lehrzeit: 3 Jahre

Berufsjäger*in (Lehrberuf)
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BERUFSBESCHREIBUNG

Berufsjäger*in ist ein land- und forst-
wirtschaftlicher Lehrberuf.

Berufsjäger*innen sind mit der Beobach-
tung, Bestandszählung, der Hege und
dem planvollen Abschuss von Wildtieren
wie z. B. Rehe, Hirsche, Hasen, Stein-
böcke, Wildgeflügel befasst. Damit sich-
ern sie das Artengleichgewicht im Revier.
Im Winter füllen die Berufsjäger*innen die
Futterkrippen z. B. mit Heu, Maiskolben
und Kastanien und befestigen sogenannte
Lecksteine, das sind Steine aus Salz und
Mineralien. Berufsjäger*innen sind entwed-
er Beschäftigte von Forst- und Jagdbe-
trieben, oder sie üben diesen Beruf als
Nebenerwerb zu ihrer Haupttätigkeit z. B.
als Land- und Forstwirt*in oder Förster*in
aus.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Die Ausbildung erfolgt als Lehrausbil-
dung (= Duale Ausbildung). Vorausset-
zung dafür ist die Erfüllung der 9-jährigen
Schulpflicht und eine Lehrstelle in einem
Ausbildungsbetrieb. Die Ausbildung erfol-
gt überwiegend im Ausbildungsbetrieb
und begleitend dazu in der
Berufsschule. Die Berufsschule vermit-
telt den theoretischen Hintergrund, den
du für die erfolgreiche Ausübung deines
Berufs benötigst.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

Bestandszählungen durchführen, Verhal-
tensweisen der Wildtiere beobachten

Abschusslisten erstellen, Jagden durch-
führen, eigenständig oder gemeinsam mit
Berufskolleg*innen und mit Jagdgästen

Maßnahmen zur Wildschadensprophylaxe
durchführen

Maßnahmen zur Bekämpfung von
Wildtierkrankheiten (z. B. Tollwut) durch-
führen

Revierbeobachtungen und Kontrollgänge
zur Bekämpfung von Wilddiebstahl
("Wilderei") durchführen

Wildfütterungsarbeiten im Winter durch-
führen

jagdliche Infrastruktur herstellen, z. B.
Hochsitze, Steige, Salzlecken, Futterkrip-
pen usw.

Wartungs- und Reparaturarbeiten an Zäu-
nen, Gattertoren, Hochständen, Futterkrip-
pen, Steigen und anderer jagdlicher Infras-
truktur durchführen

Wartungs- und Reinigungsarbeiten an
Jagdgewehren und Jagdutensilien durch-
führen

Anforderungen

Auge-Hand-Koordination
Beweglichkeit
gute körperliche Verfassung
gute Reaktionsfähigkeit
gutes Sehvermögen
Kraft
Trittsicherheit
Wetterfest

gute Beobachtungsgabe
guter Orientierungssinn
gutes Augenmaß
mit Tieren umgehen können

Hilfsbereitschaft
Kommunikationsfähigkeit
Kund*innenorientierung

Aufmerksamkeit
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Geduld
Naturliebe
Umweltbewusstsein

gepflegtes Erscheinungsbild
Mobilität (wechselnde Arbeitsorte)

Organisationsfähigkeit
Planungsfähigkeit


